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SitzungenimRathauselnderkommendenWochetritt amDienstagum10Uhr
vormittagsderWienerStadtsenatzusammen.DerWienerGemeinderatwurde
für Freitag 17 Uhreinberufen .

. .
DieWienerBevölkerungist gesund .NacheinerMitteilungdesstädtischen
Gesundheitsamtes war der Gesundheitszustand der Wiener Bevökerung imAu- ¬

gust sehr befriedågend .Insgesamtstarben imAugustin Wien1727Menschen.
Während im Juli in Wien täglich durchschnittlich 58 Menschen starben ,ver - ¬

ringerte sich die Zahl der täglichen Todesfälle im August auf 56 . Diehäu¬
figsten Todesursachen waren Krankheiten der Kreislauforgane ,danndie
Krebseundbösartigen Neugebildeundschliesslich die Tuberkuloseder
Atmungswege .Das Geburtenrückgang ist ebenfalls im August bedeutendgerin¬

gergeworden.Ersankvon173TodesfällenimUeberschussvomJuliauf
82 imAugust .

Ausgestaltungder elektrischen Strassenbeleuchtung .ImZugederAusge- ¬
staltung der elektrischen Strassenbeleuchtung werd in der nächstenZeit
in Hernals und in Währing die Klampflberggasse am Schafberg von der Czar¬
toryskigassebis zur Zwerngassemit elektrischer Beleuchtungausgestattet .

Gesellschafts-undWirtschaftsmuseumin Wien .InderAusstellungdesGe-¬
sellschafts -und Wirtschaftsmuseums in der Volkshalle des Neuen Wiener

Rathausesspricht morgenSonntagum10 ' 30UhrvormittagDr. Paul
Lazarsfeldüber„ DiemenschlicheSeeleinZahlen".

AusländischeGäste in Wien .Die Tätigkeit der WienerGemeindeverwaltung
insbesondre auf dem Gebiete des Wohlfahrtswesens hat in den letzten Jah¬
ren an aller Weltdie grösste Beachtunggefunden .Die neuenFürsorgeein-¬
richtungender GemeindeWienwerdenausserordentlichstark vonausländi¬
schen Gästen besucht .Es sind dies insbesondere Staatsmänner ,Kommunal- ¬
politiker,SozialwissenschafterundJournalisten ,die ein ganzbesonderes
Interesse den neuen Gemeindeschöpfungenentgegenbringen .So wurdendie

Humanitätsanstaltender GemeindeWienimVorjahrvon21 . 183Gästenin
1532 Führungenbesucht .Die Zahl der Besucher im abgelaufenenheurigen
Halbjahr allein ist schon bedeutend höher .In 1178 Führungen besichtigten

nicht weniger als 25 . 420Gäste die verschiedensten neuen Fürsorgeein¬

richtungen ,vor allem die Kinderübernahmestelleund dieKinderherberge
Schloss Wilhelminenberg ,für welche Anstalten sich daslebhafteste Interes¬

sekundgibt.DieGästekamenausallenWeltteilen,ausEngland,Frankreich ,Indien ,Dänemark,Schweden,Russland ,Italien,Ehina,Japan, Amerika ,Australien
und so weiter .An prominenten Gästen waren unter andern zu verzeichnen :

Premierminister ThomasM .Milford ( Wellington ,New .Seeland )derpreussische
Finanzminister Dr. Höpker- Aschoff( Berlin ) diegriechischen MinisterDre
GeorgeTh. Sacellarionund . E .Tsaldaris ( Athen ) ,der japanischeAkademie¬
professorRishinSchimokawa( Akita )undder SchulinspektorvonOsakaGoro
Okuta ,der OberbürgermeistervonFrankfurtamMainDr .LudwigLandmann,der
Chefarztder NewWorkerKinderklinikDr . . Katz ,der Chefderpsychiatri¬
schen Pariser Klinik Dr .Gilbert undandere mehr .Die ausländischenGäste
studierten auch eingehend die Wiener kommunale Wohnbautätigkeit,über die

sie sich ebenfalls ungemein anerkennendaussprachen .
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